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ner ist 1635 das Jahr der Einverlei¬
bung der Antillen und der Louisiana
mit Frankreich . Auch eines militäri¬
schen dreihundertjährigen Datums
müssen wir gedenken , nämlich der Bil¬
dung der Dragonerregimenter , die sich
stets mit Lorbeeren bedecken : 1635
ward zuerst das Regiment « d'Enghien
Cavalerie » gebildet , wovon eine Com¬
pagnie der Familie de Condö gehörte;
das 2. Dragoner-Regiment ist aus die¬
ser Formation hervorgegangen.

Am 26., 27. und 28. April fanden in
Lourdes, unter dem Vorsitz des päpst¬
lichen Legaten , dem Kardinal Pacelli,
die Feierlichkeiten des Triduums ihren
Abschluss. — Am 27. April erfolgte
die feierliche Eröffnung der internatio¬
nalen Weltausstellung in Brüssel durch
König Leopold und Königin Astrid
woselbst Frankreich ebenfalls ausstellt.
— Am 16. Mai, wurde die Ausstellung
italienischer Kunst im « Petit Palais »
eröffnet durch die Organisatoren Graf
Galeazzo Ciano, Schwiegersohn Musso¬
linis, Mgr. Maglione, päpstlicher Nun¬
tius und dem Bürgermeister von Rom.
— Am 23. Mai fand in Gegenwart des
Präsidenten der Republik die Festlich¬
keit an Bord der « Normandie », dem
grössten Personendampfer der Welt
statt ; er stellt «die Verwirklichung na¬
tionaler Arbeit dar , denn es gibt keine
Provinz, keine Grosstadt , keine Indu¬
strie , keine nennenswerte Kunst , die
nicht an dessen Vollendung mitge¬
wirkt hat ».

Beim Erscheinen unseres Grossen
hinkenden Boten findet - - vom
17.—21. Juli 1935 — der 10. Natio¬
nale Eucharistische Kongress in Stras¬
bourg statt : es wird dies eine gross¬
artige Manifestation aller Katholiken
sein; eine Manifestation, die alle 2
Jahre in einer Stadt Frankreichs abge¬
halten wird ; man rechnet mit einer
Beteiligung von mehreren hundert¬
tausend Teilnehmern.

Im Vorjahre haben wir unsere Jah¬
resrundschau mit heissen Wünschen

zum Wohle Frankreichs geschlossen,
vertrauend auf die Einsicht der Völker.
Leider hat Deutschland den Versailler
Vertrag zerrissen und die Völker Euro¬
pas gezwungen, das Wettrüsten fort¬
zusetzen, um deren Freiheiten gegen
die immer noch so ränkesüchtigen Ger¬
manen zu verteidigen . Angesichts die¬
ser Gefahr, gibt es nur ein Mittel:
einig bleiben, um stark zu sein gegen
den « Störenfried » ; standhaft sein
und den Forderungen eines Gegners
nicht nachgeben, dessen Stärke eben
in der Schwäche seiner Antagonisten
besteht . Folgen wir dem Beispiel der
Schweiz, die gelegentlich der « Affäre
Berthold Jacob », ich in keiner Weise
hat einschüchtem lassen und es ver¬
standen hat , seinen Nachbarn ein wür¬
diges und patriotisches Beispiel zu ge¬
ben. Richten wir auch unsere Blicke
auf die wackere Lothringerin , der
Jungfrau von Domremy und bitten wir
sie abermals unser Land , das auch sie
so innig liebte, zu schützen . . .

Ja ! Sursum corda . . . es lebe unser
unsterbliches Frankreich !

Der Grosse Strassburger
Hinkende Bote.
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